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Das Modellprojekt „Brückenschlag“ wird aus dem 
Aktionsprogramm „Hilfen in Wohnungsnotfällen“ 
durch das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales NRW (MAGS) gefördert.

Das Angebot richtet sich an Familien in besonderen 
sozialen Schwierigkeiten. Ziel des Projektes ist, Fa-
milien bei der Überwindung der sozialen Schwierig-
keiten zu unterstützen, sowie familien- und migra-
tionsspezifische Bedarfe zu identifizieren.

Durch die wissenschaftliche Begleitung des Projek-
tes der Gesellschaft für innovative Sozialforschung 
und Sozialplanung (GISS e.V.) wird eruiert, inwie-
weit die Projekterkenntnisse dazu beitragen kön-
nen,  die Hilfen nach §§ 67 ff. SGB XII zukünftig um 
einen familiengerechten Leistungstyp zu erweitern. 
Darüber hinaus soll das Projekt dabei mithelfen den 
Zugang zu Wohnraum für benachteiligte Familien 
zu verbessern.



Landschaftsverband Westfalen-Lippe

Amt für Kinder, Jugendliche und Familien

Amt für Schule und Weiterbildung

Sozialamt

Lokale Wohnbaugesellschaften

Sozialdienst Wohnungsnotfälle der freien  
Träger

Schuldnerberatungsstellen

Migrationsberatungsstellen

Stadtteilzentren

Unterstützung bei der Beschaffung und 
Erhalt einer mietvertraglich abgesicherten 
Wohnung

Begleitung bei behördlichen, organisatori-
schen und finanziellen Angelegenheiten

Unterstützung bei der Beschaffung oder 
Sicherung eines Arbeitsplatzes

Unterstützung beim Aufbau eines  
sozialen Netzwerks und Anbindung an  
weitere Dienste

Beratung und Unterstützung zu familien-
spezifischen Themen und Erschließung von 
Familienleistungen

Klärung der finanziellen Situation

Beratung und Begleitung in gesundheitlichen 
Angelegenheiten

Das Angebot 
umfasst

Kooperationen 
und Netzwerke 
u.a.:

Bischof Hermann Dingelstad gründete 1896 als 
Antwort auf die sozialen Probleme der damaligen 
Zeit diese Stiftung. Damals wie heute leistet die 
Stiftung ihren Dienst an und für Menschen, einen 
Dienst, der geprägt ist von einem christlichen 
Menschenbild. Wir arbeiten in den Bereichen Woh-
nungslosenhilfe, Eingliederungshilfe, Jugendhilfe 
und Migrationshilfe. Der Mensch, der zu uns kommt 
und unserer Hilfe bedarf, steht im Mittelpunkt.  
Diese Sichtweise erkennt im Menschen immer wie-
der Entwicklungsmöglichkeiten, ungeachtet des 
Geschlechts, der ethnischen Herkunft und der Re-
ligion.
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sind uns 
wichtig

Auswege aus schwierigen
Lebenssituationen finden


